
Die Putznorm DIN 18550

ÅDie Deutsche Putznorm DIN 18550 

verweist in Teil 2, auf Seite 9 

ausdrücklich auf das WTA Merkblatt, da 

die in der Norm beschriebenen Putze 

(Zementputze, Kalkzementputze) nicht 

für Sanierungsfälle bei Altbauten mit 

salzhaltigem Mauerwerk geeignet sind.



SANIEREN, INSTANDSETZEN

von feuchtem- und salzhaltigem Mauerwerk

ÅWenn das Thema ĂBauwerkstrocknung oder 

Mauertrocknungñ treffender mit dem 
Begriff Instandsetzung von feuchtem- und 
salzhaltigem Mauerwerk umschrieben wird, 
sind dabei genau die beiden hauptsächlichen 
Schadensverursacher genannt, nämlich die 

Feuchtigkeit und 

die Salze.



SANIEREN, INSTANDSETZEN

von feuchtem- und salzhaltigem Mauerwerk

ÅFolge davon ist Zerstörung der Bausubstanz.

Mauertrocknung ist ein Sanierungssystem.
Dieses besteht aus vertikalen Sperren, horizontalen 
Sperren und als Endstufe; Ersetzen des zerstörten 
Altputzes mit einem WTA Sanierputz. (STAND DER 
TECHNIK.) Dass die genannten Systeme oder 
Teilanwendungen davon nicht funktionieren, ist 
bekannt. Das Versagen dieses Systems, bzw. das 
Versagen der WTA Sanierputze wird seit neuem in 
den neusten WTA Merkblättern öffentlich 
zugegeben



MAUERTROCKNUNG= 

ENTFEUCHTUNG
Å WAS IST TROCKNUNG?

Å Unter einer Trocknung oder Austrocknung versteht man 
allgemein den Entzug von Flüssigkeiten aus einem Stoff oder 
Gegenstand, dem Trockengut, durch Verdunstung, Verdampfung, 
den Einsatz von Trocknungsmitteln oder anderen technischen wie 
chemischen Anwendungen. Merkmal einer Trocknung ist daher 
die Verringerung der Feuchtigkeit (Feuchteentzug, 
Entfeuchtung) durch eine in der Regel thermisch-physikalische 
Umwandlung der Flüssigkeit (meist eine Phasenumwandlung in den 
gasförmigen Zustand). Bei dieser Flüssigkeit handelt es sich meist 
um Wasser, weshalb man auch oft von einem Wasserentzug
spricht.



WAS IST WTA?

Was macht WTA?
Å Wenn Sie googeln, finden Sie zwei Begriffe:

Å 1- WTA Eingetragener Verein

Å 2- WTA Tennis

Å Die Womenôs Tennis Association(WTA) ist die Vereinigung der 
professionellen Tennisspielerinnen, sie ist somit das Gegenstück 
zur Association of Tennis Professionals (ATP). Über WTA und ATP 
steht noch die International Tennis Federation (ITF), die die 
Spielregeln bestimmt.

Å Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für 
Bauwerkserhaltung und Denkmalpflege e. V. (WTA)
WTA ïGeschäftsstelle
Ingolstädter Str. 102
D-85276 Pfaffenhofen

Å Telefon:+49 (0)89 57869727Telefax:+49 (0)89 57869729E-
Mail:KontaktInternet:www.wta.de



WAS MACHT WTA?

WTA-Merkblatt 2-2-91

Das WTA-Merkblatt ĂSanierputzsystemeñlegt die 
technischen Anforderungen an Sanierputzsysteme fest.
Anzuwendendes Sanierputzsystem wird durch eine gründlichen Feuchte-
und Salzanalyse bestimmt, die von einem anerkannten Gutachter durchgeführt 
wird.

Je nach Salzbefund- und Art wird entsprechendes Sanierputzsystem

Angewendet

SANIERPUTZSYSTEM besteht aus:

1- Haftgrund

2-Spritzbewurf, 

3- Grundputz, 

4- Sanierputz 

5- Oberputz 

6- Farbanstrich

Die WTA Ist ein eingetragener Verein mit Sitz in PFAF.a.d.Ilm;

erstellt als einzige Organisation Normen und Regelwerke 

für die Instandsetzung von Gebäuden im Bestand und zur Sanierung

der historischen Bausubstanz. Hier finden Sie Regelwerke und 

aktuelle Informationen. Unser Veranstaltungen stellen Ihnen den

aktuellen Stand der Technik auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung vor.



WTA-Merkblatt 2-2-91

Wirkprinzip / Zusammensetzung /

Anwendung

- Sanierputzsysteme dienen zum Verputzen 

feuchter und/oder salzhaltiger Mauerwerke.
- Baustoffschädigende Salze werden im Putz eingelagert und 

somit von der Putzoberfläche ferngehalten. 

- Eine hohe Wasserdampfdurchlässigkeit des Putzsystems

bewirkt günstige Austrockungsbedingungen für das 

Mauerwerk.

Schreibt WTA Merkblatt von 1985- (2-2-91/D). Die Welt freut sich über den 

neuen Putz, der das PROBLEM FEUCHTIGKEIT- UND SCHIMMEL lösen 

soll. Es entsteht eine Milliardenschwere -Sanierputzindustrie.



WTA-Merkblatt 2-2-91

ÅBedingt durch ihre Struktur und Funktion 

müssen Sanierputzsysteme relativ schnell 

und dennoch sicher erhärten. Außerdem 

sollen alle Komponenten des Putzgemenges, 

insbesondere aber die Bindemittel, eine hohe 

Widerstandsfähigkeit Salzeinwirkung 

besitzen



ÅSanierputze-WTA sind aufgrund ihrer 

Festmörteleigenschaften 

frostbeständig und daher auch im 

Sockelbereich anwendbar.

WTA-Merkblatt 2-2-91

Eine Tolle Sache diese Sanierputze!

Noch klopft WTA GRÖßE TÖNE.



WTA-Merkblatt 2-2-91

Å Sanierputzsysteme werden vorzugsweise auf Mauerwerk mit 

mehr oder weniger starker Versalzung eingesetzt, auch wenn 

vertikale und/oder horizontale Abdichtungsmassnahmen 

ausgeführt wurden.



WTA-Merkblatt 2-2-91

ÅSalzresistenz von Sanierputzen-

WTA

ÅEin Sanierputz-WTA hat die Prüfung bestanden, 

wenn er nach 10 Tagen nicht durchdrungen ist. Das 

entspricht mehr als der 240fachen Resistenz

gegenüber einem Vergleichsputz der Gruppe P II.

Noch klopft WTA große SPRÜCHE. Bereits 1999 verschwindet diese Aussage

und wird mit dem folgenden Satz ersetzt :ñ-als vielfache Resistenzñ



Merkblatt 2-6-99/D
Ergänzungen zum Merkblatt 2-2-91/D

ÅFür den Erfolg einer Sanierungsmaßnahme 
sind neben der Materialqualität jedoch auch 
die Planung und die Verarbeitung von 
entscheidender Bedeutung.

ÅVoraussetzung für eine ordentliche 
Ausführung sind neben qualifizierten 
Verarbeitern geeignete und funktionsfähige 
Geräte.

WTA versucht das Versagen der Sanierputze in Grenzen zu halten und

schiebt die Verantwortung auf Planer, Ausführer und mangelhafte Geräteschaft!



Merkblatt 2-6-99/D
Ergänzungen zum Merkblatt 2-2-91/D

ÅIm Außenbereich muss der Sanierputz ïwie 

alle Putze - durch einen horizontalen Schnitt 

oder eine andere geeignete Massnahme

(z.B. eine davorgestellte Noppenbahn) vom 

Erdreich getrennt werden.

1999 ändert sich die TONLAGE bei WTA- Merkblättern und 

SANIERPUTZMACHER, das heißt: Auf einmal sind 

SANIERPUTZE  KEINE SOCKELPUTZE mehr!



Merkblatt 2-6-99/D
Ergänzungen zum Merkblatt 2-2-91/D

ÅMitunter wird beobachtet, daß 

Sanierputz in Kellerräumen bereits 

kurze Zeit nach der Verarbeitung 

Ausblühungen an der Oberfläche

aufweist.Dies wird dann meist mit 

einem Versagen des Systems 

gleichgesetzt.

Offenbarungseid der WTA Sanierputze kommt langsam ins Rollen



Sanierputzsysteme Merkblatt

2-9-04/D (gültige Fassung)

ÅDie Funktionssicherheit von Sanierputzsystemen 
hängt wesentlich von den Randbedingungen

der Anwendung ab. 

Anwendungssicherheit besteht u.a. nur, wenn vorab 
in ausreichendem Umfang Daten und 
objektspezifische Gegebenheiten bei der Planung 
berücksichtigt wurden (s. Kap. 5).

ÅDies liegt im Verantwortungsbereich des Planers 
bzw. Fachplaners. Liegt keine Planung vor, trägt der 
Verarbeiter/Fachunternehmer die Verantwortung für 
die richtige Anwendung des Sanierputzsystems.

Für die Einhaltung dieser Voraussetzungen sind 
Planer und/oder Verarbeiter/Fachunternehmer 
verantwortlich.



Sanierputzsysteme Merkblatt

2-9-04/D (gültige Fassung

ÅGenerell dürfen Sanierputzsysteme im 

erdberührten Bereich unter Oberkante 

Gelände nicht eingesetzt werden. In 

diesen Fällen sind geeignete 

Abdichtungsmaßnahmen zu treffen.

HIER WIRD OFFENBARUNGSEID ÖFFENTLICH AUSGESPROCHEN!



Sanierputzsysteme Merkblatt

2-9-04/D (gültige Fassung

ÅDamit sich nach dem Aufbringen eines 
Sanierputzsystems die Hydrophobie möglichst

schnell einstellt, muss die relative Luftfeuchtigkeit 
während des Erhärtungszeitraums < 65 % sein. Kann 
dies nicht gewährleistet werden, besteht die Gefahr

einer beschleunigten Salzeinwanderung und ein 
Durchschlagen der Salze an die Putzoberfläche. In 
diesen Fällen sind temporäre
Klimatisierungsmaßnahmen vorzunehmen.



Sanierputzsysteme Merkblatt

2-9-04/D (gültige Fassung

ÅWird dem Putz frühzeitig das Anmachwasser entzogen, 
so wird der Abbindeverlauf und somit die 
Festigkeitsentwicklung gestört. Es zu Rissbildungen und 
Absandungen.

ÅGegebenenfalls müssen die Flächen durch vorsichtiges 
Benetzen mit Wasser feucht gehalten und eventuell 
beschattet werden, damit sie nicht zu schnell 
austrocknen. 

ÅUm die Rissgefahr zu mindern, dürfen Räume während 
der Aushärtezeit von Sanierputzen nicht kurzfristig 
aufgeheizt werden.



Sanierputzsysteme Merkblatt

2-9-04/D (gültige Fassung

ÅMitunter wird beobachtet, dass 

Sanierputz in Kellerräumen bereits 

kurze Zeit nach der Verarbeitung 

Ausblühungen oder Salzflecken an der 

Oberfläche aufweist. Dies wird dann 

meist mit einem Versagen des Systems 

gleichgesetzt 



Sanierputzsysteme

Salzanalyse Haftschicht Vorspritz Grundputz Oberputz

Mechanische Verfahren

Chromstahlblech Mauersäge Maueraustausch

Chemische Verfahren

Bohrlochinjektion
Elektroknetisches

Verfahren=Osmose

Herkömmliche Sanierungsmaßnahmen gegen 

Feuchtigkeit und Schimmel

Ein kompliziertes Netzwerk undursichtigen, teueren Sanierungsversuche

ca.300-.400 ú/m² ca.250-350 ú/m² ca.bis 800 ú/m²

Horizontale Sperren

Vertikale Sperren

Mauerfreilegen bis Fundament

Versch. Sperrmaßnahmen

Herstellerabhängig

Drainage, Auffüllen

ca.160-250 ú

ca.100-200 úinkl. Salzanalyse



Ein Putz für alles

Sanierputzsysteme

Salzanalyse Haftschicht Vorspritz Grundputz Oberputz

Mechanische Verfahren

Chromstahlblech Mauersäge Maueraustausch

Chemische Verfahren

Bohrlochinjektion
Elektroknetisches

Verfahren=Osmose

aerodurit® Entfeuchtungsputz 2010
Vertikale Sperren

Mauerfreilegen bis Fundament

Versch. Sperrmaßnahmen

Herstellerabhängig

Drainage, Auffüllen

nur ca.80-120 úinkl. Material 

und Verarbeitung



Ein Putz für alles

aerodurit® Entfeuchtungsputz 2010

ÅAusgleichputz

ÅVorspritz/Spritzbewurf

ÅGrundputz

ÅDeckputz/Oberputz

Åauf Beton

Åauf Ziegel

Åauf Gasbeton

Åauf Mischmauerwerk

Åauf Lehm

Åkeine Salzanalyse

Åkeine Haftbrücke

Åkein Haftgrund

Åkeine vertikalen-und

horizontalen Sperren

notwendig

1 2 3

4

WICHTIGSTER VORTEIL:

Wirtschaftlichkeit durch einfache und schnelle Verarbeitung

aerodurit Putze haben keine STANDZEITEN (herkömmlich 1Tag/mm Putzstärke)

Bei geschickter Planung und Ausführung können Putzarbeiten in 3 aufeinander

folgenden Werkstagen abgeschlossen werden.



aerodurit® Entfeuchtungsputz 2010 mit seiner aktiven 

Mikroporenstruktur ersetzt ganze Systeme

Å entfeuchtet anhaltend und wirksam durch permanenten Abbau der 
Kapillarfeuchtigkeit

Å hoch diffusionsfähig

Å wärmedämmend und wärmespeichernd

Å schalldämmend

Å beständig gegen chemische Angriffe (Salze wie Chloride, Nitrate, 
Sulfate..)

Å verhindert Schimmelbildung

Å frostsicher

Å unbrennbar

Å wasserabweisend: Schlagregen trocknet sofort ab

Å kann bei extrem Temperaturen verarbeitet werden

Å hält auf extrem nassem Mauerwerk



wirtschaftlichkeit

ÅBeschleunigter Bauablauf

ÅSteigerung der Produktivität

ÅHohe Tagesleistungen

ÅVerkürzte Austrocknungszeiten zwischen 

den Arbeitsgängen

Ökologisch, ökonomisch, dauerhaft

Gesund


